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András Schiff faszinierte
als Solist und Dirigent.

Eng verbundenmit demLon-
doner „Orchestra of the Age
of Enlightenment“ gestaltete
der ungarische Pianist An-
drás Schiff Beethovens Kla-
vierkonzerte Nr. 2 und Nr. 1
und Joseph Haydns dazwi-
schen platzierte „erste“ Lon-
doner Symphonie an zwei
Abenden zur admirablen
Symbiose. Durchdrungen

von musi-
kalischer
Fantasie
vereinheit-
lichte Sir
András
(69) parti-
turgetreu
Tempi wie
formale
Spannung.
Ein hinge-
rissenes

Publikum im Stefaniensaal
hörte sich schier nicht satt an
denwarmverhaltenenKlang-
nuancen des Graf-Hammer-
flügels – Reichtum über
Reichtum! Überreich dann
auch der Zuspruch für einen,
der partout nicht wissen
wollte, warum gerade er in
London geadelt wurde. Die
Enthusiasmierten imMusik-
vereinschieneneszumindest
zu ahnen. Walther Neumann

Fulminantes
Feuerwerk im
Originalklang

Der ungarische
Pianist András
Schiff KOWSKY
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